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Amtsblatt zur «aibacher Ieituna Nr. 185
Mittwoch den 13. August 1879.

(3512-3) Nr. 5347.

Nlindenstiftlingsplatz.
M i t dem Schuljahre 1879/80 kommt ein

Mynjcher Blindenstiftungsplatz im Blindenwstitute
zu Lmz zur Besetzung.

Anspruch auf diese Sti f tung haben arme,
mnde, in Krain geborene und dort zuständige Kin-
der, welche, außer der Blindheit sonst mit keinem
andern körperlichen oder geistigen Gebrechen bchaf-
!«, genügende Bildungsfähigkeit besitzen und sich
N Alter von 8 - 1 2 Jahren befinden.

Dasjenige Kind, welchem der Stiflplatz ver-
kyen wird, wird in das Blindeninstitut in Linz
Mgeben werden und muß bei seine,,, Eintritte

"l'l hinlänglicher Kleidung und Wäsche versehet

; „ > ^ " " ^ gefertigte k. t. Landesregierung
s« "chtenden Gesuche um diesen Stislplatz sind mit
em Taufscheine, ferner mit dem Impfungs- und

"rmuthszeugnisse, dann mit einem — am stachen
^ande vom k.k. Bezirksarzte, m der Stadt Lai-
trett.n. ".?!" Stadtarzte ausgefertigten, vom be-
i Ä ! ^ Ffarramte mitgefertigten ' - Zeugnisse

K i n ^ Wundheit und Bildunqsjähigkeit des
lindes zu dokumentieren und längstens

b i s 2 5 . A u g u s t 1 8 7 9

Laibach ani 31 3 7 ^ 7 9 ^ ""'"bringen.

K. k. Hanllesregierunu für «ruin.

(3577—3) Nr. 6337.

Kundmachung.
A m 2 0 . August 1 8 7 9 , v o r m i t t a g s

9 U h r , werden am Iakobsplatze in der Amts-
kanzlei Hs-3lr. 2, I I . Stock, die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches
für die in der Katastralgemeinde

Karlstädrer Vorstadt
befindlichen Liegenschaften beginnen.

Die befondere Borladung der betheiligten
Besitzer zu diefen Erhebungen, bei welchen alle
Perfonen, die an der Ermitt lung der Besitzver-
hältnisse ein rechtliches Interesse haben, erscheinen
und alles zur Aufklärung so wie zur Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vordringen können, wird
nach Borschrift des § 10 des LandeSgesehes vom
25. März 1874 Nr . 12 erfolgen.

Laidach am 7. August 1879.
Dcr t. t. Laiidcsgrrichtsrath:

Mbitsch.
(3580—2) Nr. 3713.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt

gegeben, daß der Beginn der Erhebungen zur
Aulegung eines neuen (Grundbuches

bezüglich der Katastralgemeiude
fletsche

a u f den 2 5 . A u g u s t 1 8 7 9
hiemit festgesetzt wird, und werden alle jene Per«
sonen, welche an der Ermitt lung der Besitzverhält-

nisfe ein rechtliches Interesse besitzen, eingeladen,
vom obigen Tage ab sich in Kletsche einzusinden
und alles zur Aufklärung ihrer Rechte geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Egg am 8. August 1879.

(3617—1) Nr. 2598.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird bekannt

gemacht, daß die auf Grundlage der behufs der

Anlegung neuer (Grundbücher für die

Kataftralgemeinde Großlack
gepflogenen Erhebungen errichteten Besitzbogen die-
ser Katastralgcmeinde nebst dem berichtigten Ver-
zeichnisse der Liegenschaften und der Copie der
Katastralmappe Hiergerichts zur allgemeinen Ein-
sicht aufliegen, mit dem Bemerken, daß, falls gegen
die Richtigkeit der Besitzdogcn Einwendungen erhoben
werden sollten,

am 2 0 . August l . I .

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, daß die Uebcrtragung von nach § 118 amor-
tisierbaren Forderungen in die neucn Einlagen un-
terbleiben kann, falls der Verpflichtete bmnen
14 Tagen vom Tage der Kundmachung dieses
Edictes um die NichtÜbertragung ansucht.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 10. August 1879.

A n z e i g e b l a t t .
(3581-2) Nr. 2630.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die mit dicsgnichllichrm Bescheide
°m 17. February 879, Z. 8 ^ angeord-

^te iMlbicllmg d.r Fran; Stciiunetz'sch.n
""«Unätcn vox EiSncrn wurde auf den

14. A u g u s t ,
13. S e p t e m b e r und
14. O l l o b e r 1 8 7 9

^ ' " i t .aas 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
""'yen Anhabe übertragen.
P^. ^ l Bezirksgericht Lack am 21sten

^ 2 ^ Nr. 12,749.

Executive
'Malttaten-Versteigerung.

i» s, .'" l ' t- ^d t . -de l .g . Bezirlsgenchte
" ' Malbuch wird lielamu grmachl:

^s sei über Ansuche»', des ttulas Zhadesch
""'» ^udach (durch Dr . Sajuvk) die exe-
"luve Versteigerung der dem Audrcab
^ermastja von Icsca gehörigen, gericht-
ua) auf 4285 ft. geschätzten Realitäten
n , ° ' ^ r . 44 aä Dmncapilel Laibach und
" " - ' N r . 221. 223 und 287 uä Com-
menda ^aibach bewilliget, und hiezu drei
UMbietungs-Tagsuhungeu. uud zwar die
">te aus den

" ' zwe..e » / ^ / " " " " '

j ede^« , ^^ D l t o b e r 1 8 7 9 ,
h i e r ' " l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
worden ^ c"Ü, ̂ ' " '̂change angeordnet
erst,,, ' ^ '̂̂  Pfandrealltälen bei der
°d'r n er ^ " " ^ " '^'"bietung nnr um
driUe her °"^^^nn«swerth, ^ i der
»egeben w e r d ? demselben hintan-

i"sb^nd^"!^°''5^binnnisse, wornach
"nb ,' ' ^ "cttant vor gemachtem
Acitat . . 1 , ^ ' ^ " " " ' " zuhanden der

"tationstomnnssion zu erlegen lM, sowie

die Schätzungsprotololle und dle Oruud-
buchse t̂racte tonnen in der dlesgerichtlichcn
Negistratnr eingesehen werden.

Gleichzeitig sei den unbesannt wo befind-
lichen Tabulargläubigern: Franz Weslan,
Johann Dermastja, Franz Dermastja,
Maria Sl lumb'. l j , Michael Prrgcl'schc
Erbrn, Anna Selan, ssranzisfa Scidl, Jo-
hann Dermastja und sein Wcib, Franz
Invan unti Anna Dermastja, zur Nah-
rung ihrer Rechte in obiger Executions«
fache als Cnralor n,ä I iu i ^ al^tuiil Herr
Dr. Robert v. Schrey in kaibach auf-
gestellt und ihm die für seim' (5urandcn
bestimmten Rulnitcn übermittellt worden.

îaibach am 5, Juni 1879.

(3371—3) Nr. 2586.

Exec. Feilbietungen.
Von dem l. l. Äczirlogcrichlc Sc-

nosctsch wird zur Vornahme dcr öffent-
lichen Feilbictung dcr uuf i lOO si. ö. W.
geschätzUii, dcm Dumi ln l Pupis vun Sc-
nosetsch gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Scnosetsch 8ud Urv. - Nr. 2
vorlonlmenden Realität dcr

2 3. August
für den ersten, der

2 4. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

25 . O k t o b e r 1 8 7 9
für den drillen Termin mit dem Beisatze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie
bei dem ersten und zwriten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswenh ver-
lauft wurde, dei dem dritten Termine
auch unter demselben hinlangegeben wird.

Kauflustige haben daher an den ob-
vestimmlcn Tagen von 10 bis 12 Uhr
vormittags hiergerichls zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand im
Grundbuchsamte und die FeilbietungS-
Äedingnisse, nach welchen ein jeder Kanf>
lustige ein lOperz. Vadium zu erlegen
hat, in der Kanzlei des obgenanmen Be»
zirlsgerichtcs einsehen.

Den unlietannt wo befindlichen Ta
bularglaubiger» Margarelh Pupis von

Senusclsch, Margarcth Oafpari von Urem,
Josef Noval von Gri lof, Iuhann Pupis
von Senoselsch, Ia lob FedericiS von
Gürz und Josef Pupls von Scnoselsch
und Rechtsnachfolge, n wurde Herr Franz
Mahorciö von cenosclsch zu u Curator
aä llctiiill delrclicrl, und werden ihm die
Realfcilbietungobsschcide zugestellt.

K. t. Vezirlsgericht Seiwsctsch am
15. Ju l i 1879.

(3392—3) Nr. 433 i .

Executive
Realitäten-Velsteigerung.

Vom t. k. Äezirtsgerichte Kraiuburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr Maria
Neige! von Ovcrfcichting (durch Dr.
Mcncingci) die executive Versteigerung
der dem Franz Sichert von Obeifcichting
gehörigen, gerichtlich geschätzten Realitä-
ten, als: 1.) der auf 087 fl. licwertheten
Realität Nr. 24 zu Obcrfcichting, «ud
Urb.-Nr. 2200, Rcctf.-Nr. 2177, 6inl.-
Nr. 1035 uä Grundbuch Herrschaft
Lack; 2.) der auf 550 fl. bewertheten
Realität Nr. 29 in Oberfeichting, «ud
Urb.-3tr. 77, Rectf.-Nr. 0, tul. 319 Ä(1
Grundbuch Filialtirche St. Urfnla zu
Mitterfeichting; 3.) der auf 230 fl. bewer-
thcten Ueberlandsacker-Realität Grnndb.-
Nr. 4<)1 ^(1 Grundbuch dieses Gerichtes,^
bewilligt, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar auf den

25. Augus t .
25. September und
25. O k t o b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis l 2 Uhr.
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfmidreali-
täten bei der ersten und zweiten He,l
bictung nur um oder über dcm Schühmigs-
werth, bei dcr dritten aber mlch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Lieitatiönsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem

Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
kicitationskoinmlssicm zu erlegen hat, so
wie das Schähungsprotokoll und der
Grundbuchsextract lö'nuen in der dies-
gerichtlichen Rcgistrmur eingesehen werden.

Den lediglich als nicht benannte Tante,
nicht benannte Uebernehmcrm aus dem
UebergabSverti age vmii l?. April < 819 be-
zeichneten Tllbularglciubigern wurde Herr
Dr. Änrger von Krainburg als Curator
uä t^wi l l bestellt und diesem der Fcilbie-
tungsbefcheld bchändigt.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
21. Juni 1879.

(3318-3) " Nr. 3179.

Executive
Ncalltäteiwersteigerung.

Vom k. t. Bezirksgericht Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Thomas
iHiti von Raunik die executive Verstei-
gerung der dem Valentin Zaonik von
Demschoorf gehörigen, gerichtlich auf
900 fl. geschätzten Realität «ud Urb.-
Nr. '.'.< k(! Pfarrhussgilt Oblak bewil-
ligt, und hlezu drei Feilbietungs-Tag«
fahnngen, und zwar auf den

22. S e p t e m b e r ,
2 2. Ok tobe r und
2 2. Dezember 18 79,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gelichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei' dcr ersten und zweiten Feilbietung
nnr um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintanaeqcben werden wird.

Die'Liciwtioiisbeoingmsse, wornach
insbesondere jcdrr Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wvcrz. Vadium zuhanden der
Liciwtionskommission zu erlegen hat, sow«
das SckMlmgsprotokoll und der Grund-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am kten
April 1879.
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(2987—2) Nr. 4110.

Uebertiagung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte in Adels-
b<lg wird bekannt gemacht:

Es sei in der Executionssache der
Kirchenvorstehung von S t . Peter (durch
Anton Lenassi von Sajovke gegen Michael
Eelhar von S t . Peter wegen 36 f l . 25 kr.
und 38 f l . 35 kr. die mit dem Bescheide
vom 25. Jänner 1879, Z. 759, auf den
30. M a i 1879 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbictung der Realitätenhälfte Urb.-
Nr . 20 ' / , aä Prem auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
30. Ma i 1879.

(3113—2) Nr. 4915.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen deö Josef Mayer
von Leutenberg (durch Herrn Dr . Deu
in Adelsberg) wird die mit dem Bescheide
vom 6. Februar 1879, Z. 1198, auf den
8. Ma i , den 6. Juni und den 10. Ju l i
1879 angeordnet gewesene und sohin sistierte
exec. Feilvietung der dem Anton Obreza
von Wezulat gehörigen, gerichtlich auf
7980 f l . bewerlheten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 450 uä Gut Thurnlack mit dem
früheren Anhange auf den

2 3. O k t o b e r ,
24. November und
24. Dezember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
übertragen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Mai 1879.

(3444—2) Nv. 8370.

Rellcitatwn.
Vom l. l . Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deö Mathias

AusterSic von Vioem, als ausgewiesenen
Machthabers der Anton Julius Barba-
schen Erben, wegen nicht erfüllter Lici-
tationbveoingnisse die Relicitatiun der
exec, oeräußeiten, von Franz Kraoooic
von Weißlirchen erstandenen Realität 8ud
Dom.'Urb.-Nr. 13 aä Pleterjach bewil-
liget, und hiezu die Tagsatzung auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr mit
dem angeordnet, daß hiebei die Realität
auch unter dem Schätzwerlhe an den
Meistbietenden hiutangegeben wird.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld am
18. Ju l i 1879.

(3458 2) 8563.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l . Steuer-

amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung
der der Theresia Levstil von Arch ge-
hörigen, gerichtlich auf 45 st. geschätzten,
gud Berg.-Nr. 46 üä Gut Arch vorkom-
menden Realität bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs.Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der
Üicitalionslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchöextratt tonnen in der oiesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
24. I uU 1879.

(3255—2) Nr. 2959.

Erecutive Feilbietungen.
Zur Vornahme der executive« Feil-

bietung der Realitäten des Josef Ga-
spersiö von Eisnern Nr. 60, Urb.<Num-
mer 1807/1, und Urb.-Nr. 9 1 , lol. 151
uä Eisnern werden die Tagsatzungen auf
den

6. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
8. N o v e m b e r 1 8 7 9 .

jedesmal um 9 Uhr vormittags, hier?
gerichts angeordnet, obbezeichnete Realitäten
jedoch nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe von 200 fl. und
1750 f l . hintangegeben werden.

Lack am 18. Juni 1879.

(3370—2) Nr. 4271.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau
Clementine Sever von Johannisthal
(durch den Machthaber Ferdinand Sever
von eben dort) die exec. Versteigerung der
dem Ignaz RepovS von Soinslo ge-
hörigen, gerichtlich auf 40 fl. geschätzten
Realität sud Urb.-Nr. 82 ad Gut Grün-
hof bewilliget, und hiezu drei Feilbittungs-
Tagsatzuugen, und zwar die erste auf den

26. A u g u s t ,
die zweite auf den

26. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

27. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein 1̂ »perz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß am
l 2. Juli 1879.

(2650—2) Nr. 3660.

Erinnerung
an M a t h i a s D o l l e n z von Nußdorf,
rücksichtlich seine unbekannten Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wird dem Mathias Dollenz von
Nußdorf, rücksichllich seinen ullbetannlcn
Rechtsnachfolgern, hicmit erinneU:

Es haben wider dieselben bei diesem
Gerichte Blas Bolle von Nußdorf, Anton
Sever von eben dort, Anton Salmiö
jun. und Dr. Deu von Noelsberg die
LöschungSllage äe praes. 11 . Ma i 1879.
Z. 3660, überreicht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung auf
den

10. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 18 der Allerh. Entschließung vom 18ten
Oktober 1845 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den l. l. Notar Herrn Paul Beseljal in
Adelsberg als Curator aä acwm bestellt.

Die Geklagten weiden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benanmen
Curator au die Hand zu geben, sich die
aus einer Vcrabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg am
17. Ma i 1879.

(3393—2) Nr. 4699.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Johann
Brolich (durch Dr . Mencinger) die exe-
cutive Versteigerung der der Marijana
Brolich, verehelichten Koönil von Hotte»
mesch, gehörigen, gerichtlich auf 3340 ft.
schätzten Realitäten, als: Ganzhube Urb.-
Nr. 312 kä Herrschaft Michelstetten und
Rectf.-Nr. 10 ad Spitalsgilt Krainburg,
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 7. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

28. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feildietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die LicitalionsbedilWnsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationsfommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolokoll und der Grund«
buchücxtract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur einaesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
4. Ju l i 1879.

(3419—2) Nr. 2367.

(5recutive
Nealitäten-Perfteiqerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte troffen wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Slener-

amtes Treffen die exec. Versteigerung der
dem Johann Lauriha von Unlerdeulsch-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1992 f l . ge-
schützten, im Grundbnchc des Gnlcö Klein-
büchl kud Reclf. - Nr. 71 vorkommenden
Nealltäl bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietnngs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf deil

9. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 9 .
jedesmal vorinittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfändnalität
bei dcr ersten und zweiten feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unier demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatinnsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder lliritanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz, Vadi,>m znhandcn der
Licitatilinslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und 5er Grund-
buchsextract können in dcr dieigerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Treffen am 22sten
Ju l i 1879.

(3394—2) Nr. 4613.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainbur>j
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ant. AZman
(durch Dr. Meuclnger) die exec. Verstei.
gerung der dem Franz Picman von
Primstau gehörigen, gerichtlich auf 4 l 19 fl.
geschätzten Realitäten Urb. -Nr , 26^ und
264. Einl.-Nr. 1207 uä Herrschest Egg
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

2 8. A u g u s t ,
die zweite auf den

30. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3 0. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietunss
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitatio.lsbedingnisse, wornach
insbesondere jeoer Llcitant vor gemachtem

Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, M e
die Schätzungsprotololle und die G"M°-
buchsextracle können in dcr diesgerichllW»
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainbur« "»
4. Ju l i 1879.

(3391—2) Nr. 4 ^ .

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte KrainlM
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der M°n
und des Anton Kuralt, Vormünder ^
minderj. Franz Kuralt'schen Erben (duM
Dr . Mencinger), die exec. Versteigerung °"
der Gertraud Daniö von Miche lM"
(als Erbin nach Johann Daniö) gehört»"',
gerichtlich auf 4800 ft. geschätzten iM'
lität Urb.»Nr. 79 aä Michelslelten ^
williget, und hiezu drei Feilbielungs-T"s
satzungcn, und zwar die erste auf vcn

2 9. A u g u st,
die zweite auf den

2 9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

29. O k t o b e r 1 8 7 9 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 " ' '
in der Gerichlslauzlei mit dein A B A
angeordnet worden, daßdiePfandrealM
der ersten und zweiten Feilbietung nul
oder über dem Schützungswerth, bel
drillen aber auch unter demselben l)i>""
gegeben werden wird. ^

Die Uicitationsbedingnisse, woli'^
insbesondere jeder kicitant vor gemacht
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden
Licitlltionslommission zu erlegen hat, 1 ^
das Schätzlingsprotololl und dcr O^ '
buchslxtract lönnrn in dcr diesgcrlH'
lichen Registratur eingesehen werdcn. .

Zugleich wird bekannt gemacht, o p
die sür die Dr . Pullat'schen Erbe" e'
gelegte Rulirit dem aufgestellten 6 " ^
Herrn Dr. Burger zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Krainburg <"
15. Ju l i 1879. ,

(3110—2) Nr. 535/

Erinnerung ,
an B l a s S e v e r , M i chae l Kra">^
von Bczulat, M a r i a , A n t o n ">
I a l o b S v i g e l j von Niedcrdurf, ^
sichtlich deren unbekannte Ncchtsnachfo,^

Von dem l. l. Bezirksgerichte 2 H
wird den unbekannt wo befindlichen ^ .
Sever, Michael Kl.anjc von D^ul '
Maria, Anton und Jakob Hu i^ l j ^,
Niederdorf, rücksichtlich dncn unbelan"
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert: ^„

Es habe wider dieselben bei dM ,
Gerichte Jalub Soigclj »on ^icd"° ,
die Klage li« pt-ütiu. 18. Ma i o. I- , ^
5351, M o . Anerkennung der 6 ^ 0 ! ^ ,
des bei den Realitäten uud Rectf.-Nc- ^,
546 und 574 uä Haabberg haste'«^
Pfandrechtes M o . 605 f l . 8 lr., 4 " " ' .
10 st. 8 lr. und 562 ft. 9 kr. sa,M"t „
hang eingebracht, worüber zur ordcw ,,̂
müllblichen Verhandlung die T a W
auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 , «isi
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts w ' ' , ^
Anhange des § 29 der allg. O^^
oronung augeordnet wurde. , , . ^

Da der Aufenthaltsort der Ge lA "
diesem Gerichte unbekannt und ^le»d
vielleicht anö den t. t. Erblanocn a ^ ,̂ü
sind, so hat man zu deren Vertret""" 1̂
auf deren Gefahr und Kosten dc"Hlol'
Carl Pnpvis von Kirchdorf alS ^
aä uctum bestellt. ve»'

D ie Geklagten werden hievon z ^ l l s
E'lde verständiget, damit sie "" sich
zur rechten Zeit selbst erscheine» ^^sc>"
einen andern Sachwalter bestellen "" . i>"
Gerichte namhaft machen, " b " ^ '.»'"
ordnungsmäßigen Wege cinsch"' ^ M ' >
die zu ihrer Vertheidigung " ' , ,„s d'"
Schritte einleiten tonnen, widr>^ . ̂ t0
Rechtssache mit dein aufgestellte" ^
nach den Bestimmungen der ^ >̂c-
ordnung verhandelt werden " s^ht, ^ .
klagten, welchen es übrigens fre' > ^,cat0
RechtSdehelfc auch dem benan»"' ' ^ c i ^
an die Hand zu geben, sich A ^lv,
Verabsümmmg entstehenden 6 ° ^
beizumrssril haben werdcn. , z l i l^

K. l . Bezirksgericht ttoilsch "'
Mai 1879.
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^542-1) ^ . 3749.

Executive Feilbietung.
. Von dcm l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wnd hiri^il bclamit gemacht:
liis sei über Ansuchen der l. l. Finanz.

Pwcmatur (in Vertretung des hohen
l- l. AerarS und Grundcntlastungsfondes)
acgcn Josef Roic von Vcrbica wegen
lchuldlgen 116 fi. 85 ' / , lr. ö.W. o. 8. e.
w me executive öffentliche Versteigerung
or'' dem letzlcrn gehörigen, im Grund,
duchr uä Hnrschaft Iablaniz uud Urb..

' 1 ' , ! ^ vorkommenden Realität, im ge.
"Hllich erhabenen Schätzungswerthc von
u^i st.W.^ i^ i^uüiunäl i gewilligct, und
M Vornahme derselben die Feilbietungs-
âgiatzunc» auf den

22. A u g u s t 1 8 7 9 ,
leoesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
»erichts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
'n>r bei der lchten Feilbietung auch unter

" Schätzungswcrlhc an den Meist.
"'«Mdcn hintangcgrbcn werde.

Das Schätznngsprolololl, der Grnnd.
°'Mi«cxttact und die ^icilalionsbedingnissc
"nnen bei diesem Gerichte in den aewöhn<

"chm Amlsstunden eingesehen werden.
^ ^ . ^ ^ Vezirlsgerlcht Feistriz am 29,'tcn

(^^Y^" Nr. 13,900.

Executive
'«ealltaten-Versteiqerllna.

. Vom t. l. städt. - dclcg. B zirlöaencute
m La.bach wird plannt g e m a ^

<̂ s sei über Ansuchen des cv.s.c
5lramar von Brunndor die exec Ve?s ^
gerllng der der Anna Uräii! vm, « '
°°rf gehörige., gerichtlich a u s ^ " ' " '
geschätzten Realität Urb - Nr , m .? '
Nr. 1, Em l . -N l . 54 i .,, ^ „ ' ^ ' ^ '
wiUiget, und lüelu d/pi ^ <^°'"UW be-

. , ^5 . O k t o b e r 1«?c»

^ e M . 7 ' ^ ^
w r! ^ . ! ' " . ^ " ' ^"hange angeordnel
worden, daß die Pfandrealitat bcl ^>r
er,ten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
drttten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
"sbesondere M r Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiun, zuhanden der
"MaUonstommission zu erlegen hat. sowie
°«s Schützungsprototoll und der Grund,
ouch^tract tonnen in der diesgerichtlichen"
"iegi,tratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannten
"echlsnachfolgcrn nach Michael Ursiö
"°>l Arunndorf bekannt gegeben, es sei
" l dlcögerichtlichc Rcalfcilblelungsbcscheid

"n ^ I „ „ t 1879, Z. 13,906. dem

^ s t e bestellteu Curator ud lu'wm Herrn

wordm"'^ ' ^ ' " ^ ^ ^ ^"^ltell l

^^aibach am 12. Juni 1879.

(^09-1) Nr. 4242.
Executive

Nealitäten-Versteigerung.
. Vom t. k. Bezirksgerichte Nassenfuß

wlrd bclannt gemacht:
Cö sei über Ansnchen des Herrn

Johann Olorn von Telzise die erec. Vcr-
Neuerung der dem Josef Borstnar von
f^u 'u loka gehörigen, gerichtlich auf
9) c, sl geschützten Realität 8ud Urb..
ll« . ^ Herrschaft Nassenfnß bewil-

»", und hiezn die drri Fcilbielungs'Tag'
'Mngen. und zwar dir erste auf den

"zwei te a u f ' ' / " ' " " '

und die drifte ^ r / ' " ' ^
. . ^ ^ O k t o b e r 1879
w 3 " A ^ " ' u " a l 1 s von 10 bis 12 Uhr.
^ 3 . Amt.kaozlei mit dem Anhange a.'
b d r ^ " " ' ' ' ^ die Pfandrealität
"m ode M . / ' ^ z^ ten FeUbietung nur
^ r dr ten „ " " ^ch«liuug0wcrth, bei
HWmm. ^^ " l ^ unter demselben
" " m W bm werden wird.

insbes,n^. ^°^bedingnlsse, wornach
^"dere M r Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätznngsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Nassen fuß am
11. Ju l i 1879.
( 3 5 2 3 - 1 ) Nr. 12,263.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Äruß von Laibach (durch Dr. Zarnit)
die Vornahme der mit Bescheid des
l. t. Bundesgerichtes Laibach vom 13ten
Ma i 1879, Z. 3798/1708, bewilligten
rxecutivcn Versteigerung der dem Anton
Padar von Oanitschc gehörigen, gerichtlich
auf 4517 f l . geschätzten Realitäten Urb.»
Nr. 2 und 7 ää Ganitjchhof, Urb.-Nr. 5/u,
Ein l . 'Nr . 1 und 5/d, Einl.-Nr. 2 aä
Kleingupf veranlaßt, und hiezu drei Fell«
bictungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf den

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

13. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hierucrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitätcn bei diesen
^cilbictungcn auch unter dcm Schiitzuugs.
werthe hinlangcgeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
ttlcitalionslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotolotle und die Grund-
buchsrxtracte können in der dicögerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Vaibach am 20. Mai 1879.
(3519—1) Nr. 13,003.

Executive
Nealitäteiwersteigeru ng.

Vom l. k. städt. ° dclcg. Bezirksgerichte
in Kalbach wird bekannt gemacht:

iöS sci über Ansnchcn dcs Johann
Virant von Verh (durch D, . Sajooic)
die ezcec. Versleigrrunn der dcm Franz
Intihar von Vcrdlenjc gehörigen, gericht-
lich auf 986 fl. geschätzten Realität Eiul.-
Nr. 325 !iä Sonuegg bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

20. August,
dic zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

18. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schütznngswcrlh, bci dcr
dritten aber auch unter dcmsclbem hintan
angegeben werden wird.

Die Uicitalionsbcdinanissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbüle ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licltalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schäuungövrutolotl und der Grund-
buchbcxlruct löiuicu in dcr dicsgcrichtlichcn
Ncglslratur ciugesehcil wcrdcn.

laibach ain 3. Juni 1879.

(3520—1) Nr. 14,489.

Erinnerung.
Vom t. l. stäot.-dclrg. Bezirksgerichte

Laibach wird den unbekannt wo befind-
lichen Georg A h l i n von Brczje, Maria
P o g a c a r von Srconawas und Georg
J a v o r n i l und deren »nbctannten all«
fälligen Rechtsnachfolgern hicmit erinnert,
daß Uisula Hriliar vuu Brczjc Nr. 14
8ut> ^ruc8. 19. Juni 1879, Z. 14 4^9
die Klage auf Vcrjährt- und Erloschen-
erllärnng dreier Satzvosten per 100 st.
57 ft. und 50 f l . sammt Anhang vom Reale
Rectf.-Nr. 5 l , wm. V ^ä Gutenfelo
hicrgerichls eingebracht hat, worüber mit
Vcschcid vom 23. Juni 1879, Z. 14 489,
die Tagsatzling im summarischen ^Ver̂
fahren auf den

22. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet und dcr
Bescheid dcm aufgestellt!» Cmalur uä

actum Herrn Dr. Sajovic, Advokaten in
Kaibach, zugestellt wurde.

Hlcoon werden die unbekannt wo be-
findlichen Georg Ahlin von Brezje, Maria
Pogacar von Srednawas, Georg Iavornil
und deren unbekannte allfälligc Rechts-
nachfolger mit der Aufforderung verstän-
digt, zur Tagsatzung entweder selbst zu
erscheinen, auch einen andern Rechls-
frcnnd zu bestellen oder dem aufgcstlllten
Curator die allfälllgen Verlheioigungs-
bchclfc an die Hand zu geben, da sonst
diese Rechtssache nur mit dcm aufgestellten
Curalor verhandelt und darübcr was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Uaibach am 23. Juni 1879.

(3480—1) Nr. 4837.

Erinnerung
an J o h a n n T u r k aus Gorenje, rück-z
sichtlich ocfsen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Adels?
berg wird dcm Johann Turt aus Gormje,
rücksichtlich desfrn unbekannten Rechts»
Nachfolgern, hieunt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Iurca auS Butuje (durch
Dr. Dcu von Adelsberg) die ttlage auf
Anerkennung dcr Böschung dcs bei der
Realität Urb..Nr. 161 uä Herrschaft
^uegg haftenden Pfandrechtes pct.0. 20 f l .
und 6 ft. 8 ' / , kr. C. .M. sammt Anhailg
überreicht, worüber die Tagsatzung im
Bagatclloerfahren auf den

26. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten

dicsem Gerichte uubctannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblandcn ab-
wcscnd sind, so hat man zu dcrcn Ver-
tretung und auf oercn Gefahr und ttostcn
den l. l. Notar Herrn Paul Bcsrljat in
Adclsbcrg als Curator u,ä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Endc verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen uud
diese,,» Gerichte namhaft machen, übcr-
Yaupl im urdmmgömüßigcn Wege cin^
schrcitcn und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lünncn,
widrigcno dicsc Rechtssache mit dcm auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt wcrdrn
und die Gctlagtcn, welchen es übrigens
fl-ci steht, ihre Rcchtöbehelfc auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich dic auS cincr Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumcsscn haben
werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbng am
i . Ju l i 1879.

^3üll1—1) Nr. 59lj9.

Executive
Realitätellverstcigerllllg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Müttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Johann
Kapelle uun Mottling die cxec. Versteige-
rung der dem Antun ttustclc von Ro-
jalluz gehörigen, gerichtlich auf 450 f l .
geschätzten Bergrcalttät l̂ ud Curr.-Nr. 2ii5
ctä Grundbuch Herrschaft Mottling lmvil-
ligcl, und hiezu drei Feilliietungs-Tag-
satzuligeu, und zwar die erste auf den

28. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
und die dritte auf den

2 4. O k t o b e r 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 8 bi» 1^ Uyr,
im Amtsgcliäude mit dein Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealität
dei der ersten und zweiten Feilliietung
nur um oder über dcm Schätzungswert!,),
bci der dritten aber auch unter dem-
selben l)intangegelien werden wird.

Die Licitationsueoingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gcmachte:n
Anbote ein lOpcrz. Vadimn zuhanden dcr
Licitatiunstoinmission zu erlegen Hut, sowic
das Schätzungsprotokoll und dcr Grnno-
buchsextratt tonnen in der dicsgcricht-
licheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing am
. 18. Ju l i 1U79. /

(3521—1) Nr. 11,415.

Ucbertragnng dritter exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. städt.-oeleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Mehle (durch Dr. Zarnit) die dritte exe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Garbajs von Podgoriza gehörigen, ge-
richtlich auf 2̂ 170 f l . geschätzten Realität
«ud Uvb.-Nr. 108, loi.434 uä St. Ma-
rein übertragen, und hiezu die Feiloie-
tungs-Tagsatziing auf den

23. August 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrealität bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangcgebcn werden wild.

Die Licitattousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/., Vadiuni zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so
wie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gcrichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. städt.-ocleg. Äezirtsgericht Lai-
bach am 13. Mai 18?<1.

(3515—1) Nr. 13,4U0.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. stäot.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bctannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz-
procmatur hier die exec. Versteigerung
der dcm Anton Kaucii von Verblenje ge-
hörigen, gerichtlich auf 810 fl. geschätzten,
im Grunobnchc «ud Einl. - Nr. 309 2,ä
Sonncgg vurtommeudeil Realität bewil-
liget, uud hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erste auf den

2 3. Augus t ,
die zweite auf oen

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Frilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bci der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegebcn werden wird.

Die Licitationsbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cin 10peiz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
dcr Gruudbuchscxtiact können in der
dicsgerichtlichen Rcgistratur eingesehen
wcrdcu.

Laibach am 0. Juni 1879.

(3514—1) Nr. 13,483.

Uebertragung executiver

Vom k. t. stäol.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen der t. k. Finanz-
procuratnr hier die exec. Versteigerung
dcr dcm Johann Äauocl von Vcrh ge-
hörigen , gerichtlich auf 780 f l . 80 kr.
geschätzten Realität kud Urb.-Nr. 152 liä
Aucrsperg übertragen und hiezn die
Feilbictungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 3. Augus t ,
die zweite auf den

24. Sep tember
und die dritte auf den

25. Ok tober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicraerichts mil dem Anhange angeordnet
worden/daß dic Pfandrealltät be, der
crstcn und zwcitcn Fcilbictima mir um
ode üb r dc.n Schätzungswert!) be. der
dnucn abcr auch »ntcr demselben hmt-
.inil'al'bcn wcrdcn wird.

^ Die Licitatonsbcdingmssc, wornach
uisbcsondcrc jcdcr Lic.tant vor gemachtem
3cllattoi!sfm„lnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzmlgsprolotoll und der Omnd-
buchscxtract können in der diesgericht«
lichcn Registratur einc>cschen werden.

! Laibach am 14. Juni 187!).
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Verzeichnis
> « P. T. Abnehmer von ganzen Serien der
Essektenlotteric zugunsten dcs Siechen- und
Mädchen Waisenhauses in üaibach und jener
P, T, Spender von Effekten, deren Namen im
ersten Verzeichnisse noch nicht zur Veröffent-

lichung gelangen tonnten:

Ihre l. l. Apost. Majestäten.
Seine l. l. Hoheit Erzherzog Josef.
Seine k. f. Hoheit Erzherzog Sigismund.
Seine fürstb. Gnaden Dr. Ioh. Chrys. Pogakar.
Seine fürsterzb. Gnaden Dr. Andreas Gollmajer.
Auersperg Sophie, Gräfin.
Auersperg Therele, Gräfin,
Nuersperg Leo, Graf, nebst Familie, auf Schloß

Aucrspcrg.
Vabisrista, Fräulein.
Nohinc, Hochw., Hofkaplan.
Blada Anna.
v.Loudcnhove, Graf, Heinrich, DeutschHrdens«

comthur.
Codelli, Gräfin.
Chorinsly, Graf.
Chorinsly, Gräfin.
Czerni.
Delleva, Direktor.
Demsar, Fräulein.
Dolenc, Hochwürden.
Vogan, Tischler.
Dreo, handelslammerpräsident.
Drenig, Agent.
Erker, Hochwürdcn.
Fabian.
Faleschini, Baumeister.
Felix, Hochwürden,
Fine, Hochwürdcn,
v. Fladung, Rcgicruugsrath,
Freibcrger.
Fröhlich.
Gogala, Hochwürden.
Hauer, Varonin,
Hauptmann, Anstreicher.
Hermann.
v. Hotschevar, Frau,
H,fbaucr. A. s. V.
Huber Franz.
»udovcrnig, Frau.
IamZek, Fräulein.
Iansa Johanna.
Ieri t , Pfarrer.
Icricha, Hochwürden, Vischoftack.
Ielovsek, Dr.
Ienko, Bäckermeister,
v. Kallina, Landespräsidentens'Gattin,
v. Kaltenegger. Landeshauptmann
Kepec, Hochwürden.
Ker^iö, Hochwürden.
Keesbachcr, Dr.
Kobilca.
Korn.
Koiir, Hochwürdcn, St. Ruprecht.
Kojuh, Hochwürden, Altenlack.
Kotet.
Kulavic, Dr., in Wien.
Kuiar Maria.
Krefe, Hochwürden.
Kronberger, Professor.
Laser, Hochwürden,
v. Lafchan,
Lazarini, Baronin.
Lenscha, Frau.
Leviinit, Pfarrer von Mariafeld,
v. Lilicnstein, Varonin.
Lindtner Alois.
Lotschniker.
Luckmann. Direktor.
Üuckmann, Kaufmann.
Luckmann, Frau.
v. Luschan, Ritter.
Mayr, Baron.
Mayr, Kaufmann,
Majer, Frau,
Marinko, Hofkaplan.
Mihcliii! N. in Eagor.
Melzer, Fräulein.
Merchal Helene,
v. Mingersdorf, Visitator.
Mosettig, Fräulein.
Naglas. Möbelfabrilant,
Patitreh. Frau.
Pcrlcs Johann.
Permc, Bäckermeister.
Piccoli, Apotheker.
Pillo, Schlossermeister.
Pirnat.
Poklukar, Dr.
Potoinik, Hochwürden.
Potoinil, Fräulein.
Potoönik.
Puc, Hochwürden, Nltenlack.
Pust, Zimmermeister.
Ravhekar, W.«Feistriz.
Reicher, Gertrud.
Regerschitz, Hochwürden.
Rcchek Anna und Iosefa. .
Rozman, Hochwürden. Religionsprofessor.
Nupprecht.
Souvan, Kaufmann.
Supan Domprobst.
Supaniiö, Hochluürden, in Nadolje.
Suppan Simon in Bischoflack,
v. Suppan, Frau.
Suppan, Fräulein.
Schupeutz. Witwe.
SchupcutV Fräulein.
Schusterschih, Fräulein.
Schmidt, Kaufmann.
Tchranz, hochwürden,
öckrey, Frau.
Stale, Thierarzt.
Emule, Frau.
Stare, Hochwürden.
Start, Dr.

Thomann, f. (Xap., in Trieft.
Urbas, Dompfarrer.
Urh, Hochwürdcn.
Virant, Frau.
Vode Josef.
Zamejic, Hochwürden, Professor.

Sollte der eine oder andere Name aus»
geblieben sein. so bittet die Leitung mit dem
Beisätze um Nachsicht, daß vonscitc der Ueber'
bringer der Effekten derselbe mitunter nicht ge-
nannt werden wollte oder ein unverschuldeter
Umstand an dem Nichtbclanntwerden des Na»
mens Ursache ist.

Die Leitung fühlt sich bei diesem Anlasse
angenehm verpflichtet, ihren besonderen Dank
Sr. fürstb. Gnaden Dr. Johannes Chrysostomus,
dem gesammtcn hochwürdigen Klerus von Kram,
sowie den P. T, Herren Redacteuren verschie-
dener öffentlicher Blätter auszusprcchen, weil
dem so schönen vereinten Zusammenwirken in
hervorragender Weise das so erfolgreiche Re-
sultat dieser Wohlthätigkeitslotterie zugeschrieben
werden muh. (!i586)

Bei Me inmay r «: Vamberg i n Laibach ist
zu haben

(zur Ausbildung für den gesellschaftlichen Um-
gang): (2755)2-2

Zer Kalantljomme
oder der Gesellschafter, wie er sein soll. Ent«
haltend 20 Regeln des feine» Tones und dcs
Anstandes, :j<) Liebesbriefe, 20 deklamato-
rische Stücke, ii.'t Gesellschaftsspiele, 14« Kar
teutuuststücke, Anekdoten und Toaste. Von

F. Schuster, Professor,
Sechzehnte Auflage, 2 Mart 50 Pf.

Es ist dies cin (auf 270 Seiten gedrucktes)
vorzügliches Vilduugs- und Gesellschastsbuch.

Künstliche Zähne u. Gebisse
werden nach der neuesten Kunstmethode schmerz-

los eingesetzt, (3429) 6-li

Zahnoperationen
mittelst Lustgas-Narkosc vorgenommen vom

2ufmaezt R. Daicklel
an der Hradeczlybrüctc, I . Stock.

Besenstiele
(3600) bei

Emil Mühleisen,
B r ü h l N r . 2 7 , H a u s Z i a l o w s t u .

>nd Iimssliüsse, welche durch küssend
liiudcn l^vperlich »»d sscisti^ geschwächt
sind oier durch ruinirendcn Gebrauch
uon I l ld »nd Quecksilber an bös»n
Nachsranfhtlto», Vlann«ßschw«ch»,
?tlrv«nz«rrs«!t»ng, Vlutverg i f tung
:c, leide», wird dcis berühmte, «in<!ss
!» s«<n»» A«» «f<st!r«nd« W e r t , , U l «
«el«»!,tl»»ls< ' dringend cmvsllülei»,

Tnsselbe mit sehr wichliqen anntO'
mischen Abbildungen uersehen, ist z»
beziehen von Ni>. I«. Hi»«»« in >»«»t, ^
.̂ weindlerssasse !4, «Preis z fl,i <?̂

l?« so l l» , 7:<,ma»» v« rsäum«n ^ ,
sich »<«,'«» unendl ich ! « h r r , l c h , l lU«rk ^
k o m m r n ^, lassen. »? <^

ohn« die V « r « » n n « ^ fiöreube Medlcnmente,
ohne Val<lc,llr«nlll»«lt»n und N«lnl««t i i>
r n n f hellt nach c!n>'i in ni^nhligen ft.ül.'i, teft^
bewährten, «H«« nuu»l i NIotl i . ,s»

sowol l!rl»«»l» cntstanbene als auch nuch so sehr
v« r» l t » tu , u^tnrlsSll lH»». Urv»aN>»l» und

Dr. 2artN2.nil,
Mitglied b«r meb. Facultat,

Old.»«nftalt mcht mehr Hadsdnrgergasse, sondern

Wien, Ttadt. Eeilergasse «r. 11.
Nuch Hautau«schl«ge, «lilcturen, I ' l l « ẑ z

r r » n » n , Bleichsucht, Unsruchtbarleit, Pollutionen,

5>»n>» «»««», wH«>»«,
ebenso, o b n « » n »«l»l»«l<l»i» ober zu brennen,

N l l t s l i c h d i e s e l b e B e h a n d l u n g , strengste
Discretion verbürgt, und werben Vl c b i c a m en le
aus Verlangen sofort eingesendet. (ll«1i> 15

3ie Eisettmiislel-Falirik
von Rcichard Hl, Comp. in Wien
I I I , , Marxergasse 17 (»eben drm Sophicii'
bade), früher süistl. Salm'sche Eiseillnöbel«

Fabrik.
Da wir die Kommissionslagcr in den

Provinzen sämmtlich cinqeziMll, wcil es
häufig vorgekommen, daß mtter dein ^ n -
men unserer Firma fremdes und gcriugeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kimdei,, sich von jcht nb
direkt au unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen,

Tolidcst gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten siud stets auf Lager,
und verkaufen von mm an, da die Spcseu
für die früher gehaltetcn Kommissioils-
lager entfallen, zu 10"/<» Nachlaß vom Preis-
tarif, welchen wir aus Verlangen gratis
und franco einsenden. M«8) W4-11

Pferde-öieitation.
Samstag den Rv. August R^79, vormittags um 10 Uhr,

wird am Kaiser-Iosefs-Platze in iiaibach ein Hengst, Favory,
Braun, 13 Jahre alt, 162 nu . hoch, der Lipizaner Nasse, im Limitations-
Wege öffentlich gegen gleich bare Bezahlung verkauft werden, wozu Kauf-
lustige zu erscheinen hiemit eingeladen werden.

Selo, den 1 1 . August 1879.

(nn) ^ V ^ «ommanäo
äe» ^. ü. Auatsslenljsten-Nepot-Filialposten in 8elo.

der besten Quellen.
Verlauf «u ssro» A on dotliil.

G. Piccoli,
Apotheker „zum Engel", Laibach, Wiener-

strafte. <M«2) 10-A

Für Kranke nud Geschwächte.
2, Auflage im ersten Jahre.

Huber k Lahme's Viichhaudluu^ in Wien,
<2<»5) 2N-!, I,, Hcrrengassc i;.
Radicalc Heilung der Pollutionen (Samen
flüssc) mid Impotenz (Hillüilesschwäche).

M ^ - K i t . Ohne Arznei, «aturgemäße
Diät und rationelle Wasserkur.

Preis sl. 2, mit Post fl. 2 10.

Verlauf.
Ich verkaufe meine am 22. Februar 1870

gerichtlich rcambulicrtc, vollkommen lastenfreie
Realität Hs.-Nr. 8 iu Klciudors bei Soiuiegg
mit circa 28 Joch arrondierten Bodens sammt
dazu gehöriger Mahl- und Säqcmühlc.

(3268)10-10 Car l Ahazhizh,
Laibach, Alter Markt Nr. i:i.

(3518—3) Nr7I^7447

Betanntmachung.
Vom t. t. stüdt.-delcg. Bczirlögerichlc

in ^aibach wird bekannt gemacht, daß daö
hochlöbliche t. k. Bundesgericht in Laibach
mit Verordnung vom 28. Juni 1879,
Z. 5147, über Helena Seöel vcm Nad-
goriz wegen Wahnsinnes gemäß Z 273
a. b. G. B. die Curatel zn veryangen
befunden habe.

iiaibach am 18. I n l i 1879.

(3020—2) Nr. 1161.

Erinnerung
an die H r a n z M a l l y ' > chen P u -

p i l l e n .
Pon dem t. t. Bezirksgerichte Neu-

marttl wird dcil Franz Mally'scken Pu-
pillen hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe,!» bei diesem
Gerichte Marla Ahazhizh von Neumarttl,
in deren Vertretung Iusef Pccharz von
Ncnmarttl, «ud piuo«. 21 . Juni 1879,
Z. I l t i l , die Klage auf Anerlennun dcs
Eigenthunis eines Äe^ages per ^10 ft.
sammt Anhang hiergenchlg eingcdrachl,
worüber die Tagsatzung auf deil

2 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandc» abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Fabrikanten Leopold Mal ly von Neu-
marl l l als Curator aä l ^ w m bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zn,dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andcren Sachwalter bestellen un» diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dein aufgestellen Curator
nach den Bestimmnngen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Nechtsbehclfe auch dein benannten Cu-
rator an die Hand zn geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumesfen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl am
28. Juni 1879.

(3517—3) Nr. 15,135.

E d i c t
zur Einberufung der VerlassenschaftsM-
biger nach dem verstorbenen Grundbesitzer
J o h a n n R o g c l j von Seedorf Nr. l ^

Vom l. k. städt.-delea. Bezirksgerichte
Laibach werden diejenigen, welche ^s
Gläubiger an die Verlassenschaft des an>
28. September 1878 verstorbenen Ocund'
besihers Iahann Rogch uon Scedorf?ir.^
eine Forderung zu stellen haben, anfgef^
dert, bei diesem Gerichte zur Anmcldll^
und Darthuung ihrer Ansprüche am

28. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts zu rrschc^"
oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich ^
überreichen, widrigenö demselben a» ^
Verlllsstttschaft, wenn sie durch BczabM
dcr angemeldeten Foroeruugen erschöpf
würde, lein weiterer Anspruch zustünde, a^
insoferne ihnen ein Pfandrecht gebührt«

K. k, städt.-delcg. Bezirksgericht W'
bach am 23. Ju l i 1879.

(3483—3) Nr. 42ib>

Dritte exec. FeilbietliO
Vom l . l. Bezirksgerichte in Adclsbcrg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Erecutionssache del

I. l. Finanzvrocuratur (uom.dcs h. Nerarö)
gegen Josef Zello von Narein we^"
90ft. I ' / , lr. die mit dem Bescheide volH
19. September 1878, Z . 8537, auf de?
II. Dezember 1878 angeordnet gcwcs^
dritte exec. Feilbietung der gegnerisch^
Realität Urb.-Nr. 17 lld Prem auf dl"

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit de>"
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg a"
4. Jun i 1879.

(3443—1) Nr. 75b1>

Erinnerung ^
an A n t o n Le lse von Gerjchelsche»^

Von dem k. k. Bezirksgerichte O » ^
wird dem Anton Lelse von Gcrschets^
dorf hiemit erinnert: . „

Es habe wider denselben bei dM .
Gerichte Mar t in Bajc jun. von O o l ^
(durch Herrn D r . Koceli in Ourlse^
die Klage auf Anerkennung und E i M "
der Welngartrealität inl Reber, ^
Nr. 590/1 H<l Herrschaft Gurlfeld. ^
gebracht, worüber die Tagsatzung aU!

29. A u g u s t 1 8 7 9 , ,

früh um 8 Uhr, Hiergerichts angeo^
wilrde. ^

Da der Aufenthaltsort deS G e l ^ e
diesem Gerichte unbekannt und der! >
vielleicht aus den k. l. Erblanden abl«c> ^
ist, so hat man zu seiner Vcrtretu»» ^
auf seine Gefahr und Kosten den A ' ' ^
Arh von Großpudlog als Curator
actuin bestellt. ,̂i>

Der Geklagte wird hicvon z" ^ l
Ende verständiget, damit er allenfal^ ,^
rechten Zeit selbst erscheinen ^ r ^
einen andern Sachwalter bestellen "'' >,pl
sem Gerichte namhaft machen, "b "^ , ,d
im ordnungsmäßigen Wege einschreltc ^
die zu seiner Vertheidigung crford" ^se
Schritte einleiten könne, widriges ^ l
Rechtssache mit dem a u f g e s t e l l t e n ^ ^
nach den Bestimmungen der G " H a ^ '
nllng verhandelt werden und der ̂ ch t s -
welchen, es übrigens frei steht, sei'" ̂ „ dle
behelfe auch dem benannten E u r a t o r ^ h ,
Halld zu geben, sich die aus ewer ^
säumung entstehenden Folgen M

messen haben wird. _ ZZste"
K.k. Bezirksgericht Gurlft ld an'

Juni 1879.

Druck und Perlag von Jg . v. Kleinmayr H Fed. Bamb erg.


